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LESERFOTO Die Sonnen geht bald zum letzten mal dieses Jahr über dem Strelasund unter. Auch der Fährmann 
erscheint, in einer kleinen Sonderausgabe zur Weihnachtszeit. Vielen Dank an Olaf Krohmann für das einfangen 
dieses atemberaubenden Sonnenuntergangs über dem Strelasund. Entstanden ist dieses Foto Anfang August am alten 
Fährbahnof. Gerne könnt Ihr uns weitere tolle Fotomomente zusenden, die dann im Fährmann veröffentlicht werden.

Am Montag den 14.12. startete 
die letzte Gemeindevertersit-
zung. Diese Sitzung verspricht 

eine der kürzesten des Jahres zu werden. 
Die Themen wurden auf die wichtigsten 
Reduziert. Der Bürgermeister berichtet 
zunächst über Hilfen vom Land, die die 
Gemeinde für die Gewerbesteueraus-
fälle erhält. Manche Anwohner mögen 
sich auch über die weißen Striche an 
den Bäumen im Kurpark wundern die 
seit vergangener Woche dort die Bäume 
markieren, die gefällt werden dürfen. 
Herr Jätschmann betont, dass dies nicht 
bedeute, dass alle Bäume gefällt werden. 
Diese Markierung ist Bestandteil der 
Umwidmung des Waldes zum Kurpark. 
Im November 2021 soll mit den Fällun-
gen und Sanierung begonnen werden.  
Weiterhin schreitet die Planung für den 

neuen Fahrradweg an der Bahnhofstra-
ße im Ort voran. Die Vermessung sei nun 
abgeschlossen. Eine Fertigstellung im Juni 
2021 ist realistisch. Verzögerungen gab 
es allerdings auf anderer Seite im Ort. Die 
Instandsetzung der halbseitig gesperrten 
Bergener Straße verzögert sich. Genaue 
Ursachen werden in der Januar Sitzung 
nochmals diskutiert. Die Straße wurde 
im MONAT aufgrund von Abbruch-
gefahr auf einem Teilstück gesperrt.
Frau Kiez vom Sozialausschuss berichtet 
über die anhaltende unbefriedigende 
Verkehrssituation vor der KITA LÜTT 
MATTEN in der Bergener Straße. Um 
die Parksituation an der Straße zu 
entschärfen werden zusammen mit 
der Verkehrsbehörde des Landkrei-
ses Lösungsvorschläge erarbeitet.
Neben einigen Bauanträgen und Bauvo-

ranfragen, galt es auch den Beschluss 
zum Betrieb der KITA LÜTT MATTEN zu 
fassen. Der Betreibervertrag zwischen 
der AWO und der Gemeinde müsste bis 
zum 30.11.2021 gekündigt werden. 
Die Gemeinde hatte bereits in Sitzung 
vom 12.10.2020 darüber beraten 
den Vertrag zu kündigen und die Betrei-
bung neu auszuschreiben. Aufgrund 
der positiven Gespräche zwischen 
AWO und Mitgliedern der Gemein-
devertretung, wurde entschieden, 
den Beschluss vorerst zurückzustellen. 
Am Ende dieser letzten Sitzung im 
historischen Jahr 2020 bedankte sich 
der Bürgermeister bei allen Anwe-
senden mit einem kleinen Präsent 
und schloss die Sitzung um 22 Uhr.

von Stev Baron

B E R I C H T  A U S  D E R  G E M E I N D E
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Der Gemeindevertretung jeweils 19 Uhr 
im Sitzungsraum Gemeindenzentrum:
Mo 25. Januar
Mo 01. März
Mo 26. April
Mo 14. Juni 

I M P R E S S U M

Die Bürgermeistersprechstunde findet 
unter den gegebenen Umständen nur 
nach vorheriger Terminabsprache statt.
E-Mail: bgm@altefaehr.de

S P R E C H S T U N D E
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wieder ist ein Jahr ins Land gegangen. 
Nicht mehr lange, wir feiern das Weih-
nachtsfest und begrüßen das neue Jahr. 
Doch in diesem Jahr 2020 ist vieles an-
ders als die Jahre davor.
 
Der „Lockdown“ im Frühjahr hat uns 
wirtschaftlich, emotional und sozial sehr 
erschüttert. Nun befinden wir uns aktuell 
im zweiten „Lockdown“ diesen Jahres 
und der wird sich bis ins nächste Jahr 
erstrecken. 
Ich bitte Sie liebe Einwohner, die ge-
troffenen Maßnahmen der Kreis,- Lan-
des- und Bundesregierung umzusetzen. 
Die Gesundheit unserer Bürgerinnen und 
Bürger haben in dieser Zeit oberste Prio-
rität. Der Virus macht auch vor Altefähr 
nicht halt. Es gab in den letzten Wochen 

einige infizierte Personen mit teilweise 
ernstem Verlauf. Eine Person ist in Verbin-

dung mit dem Coronavirus leider 
verstorben. An dieser Stelle mein 
aufrichtiges Beileid.  
Ich kann in dieser schwierigen Zeit 
nur ein Dank an alle Bürgerinnen 
und Bürger unserer Gemeinde rich-
ten, dies sich an die Vorgaben und 
Richtlinien halten.

Handel, Kultur und Gastronomie 
müssen nun wieder schließen. 
Viele bangen um Ihre Existenz. 
Ich hoffe, dass die Unterstützung 
von Land und Bund bei den Be-
troffenen ankommt und hilft, diese 
schwierige Zeit zu überstehen. Ei-
nige Altefährer Geschäftsleute und 
gastronomischen Betriebe bieten 
Lieferservice und Gutscheine an. 
Bitte unterstützen Sie unsere örtli-
chen Anbieter.

Trotz aller Schwierigkeiten in diesem zu-
rückliegenden Jahr, möchte ich den letz-
ten Fährmann in 2020 auch zum Anlass 
nehmen, mich bei allen ehrenamtlichen 
Mitstreitern zu bedanken und meinen Re-
spekt  für Ihren geleisteten Einsatz kund 
zu tun. Meine Tätigkeit als Bürgermeister 
ist auch ein Ehrenamt und ich weiß, wie-
viel Einsatz jeder einzelne mitbringt.
Ob bei der Freiweilligen Feuerwehr, der 
Gemeindevertretung, den Ausschüssen, 
Vereinen überall wird das Ehrenamt mit 
viel Engagement ausgefüllt. Es besteht 
nicht nur aus Feuerwehreinsätzen, vielen 
abendlichen Sitzungen, nein alle diese 
ehrenamtlichen Tätigkeiten sind viel um-
fangreicher und aufwendiger. Ein großes 
Dankeschön an Euch, die Ihre Freizeit 
opfern, um unseren schönen Heimatort 
voranzubringen und mit sozialen Leben 

zu bereichern. 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, ich 
möchte an dieser Stelle auch Ihnen dan-
ken, für Ihr entgegengebrachtes Vertrau-
en, Ihre Unterstützung, aber auch konst-
ruktiver und sachlicher Kritik.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien, 
auch im Namen der gesamten Gemein-
devertretung, eine erholsame und be-
sinnliche Weihnachtszeit, sowie einen 
schönen Jahreswechsel und viel Glück, 
Freude, Liebe und Gesundheit für 2021. 

Jetzt viel Spaß beim Lesen des letzten 
Fährmanns in diesem Jahr.

Ihr Bürgermeister
Frank Lutz Jätschmann

GRUßWORT 

Wir laden herzlich ein zu den 
Weihnachtsgottesdiensten, 
besonders zur Christvesper im 

Kirchweg am Heiligabend um 16 Uhr. 
Bitte informieren sie sich in den Schau-
kästen der Kirchengemeinde.Freundliche 
Mitarbeiter werden vor Ort die (ausge-
füllten) Meldezettel entgegennehmen 
und weiter Informationen geben. Bitte 
folgen sie dem Einbahnstraßensystem 
und kommen sie mit Gesichtsmaske. Die 
Einhaltung der Corona-Auflagen ist wich-
tig, damit wir alle ein fröhliches Weih-
nachtsfest feiern können. Die Christves-
per wird circa 20 Min. dauern.

C H R I S T V E S P E R

Liebe Mitbürgerinnen und 
liebe Mitbürger,



JAHRESABSCHLUSS FEUERWEHR
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Das Jahr 2020 hat uns alle vor 
besondere Herausforderungen 
gestellt, sei es im alltäglichen Le-

ben, im Job oder eben auch bei uns, bei 
der Feuerwehr. 
Trotz allem waren wir, auch gerade in 
den letzten Wochen, nicht ganz untätig. 
Unter anderem konnten wir die Bestel-
lung für unseren neuen MTW auslösen, 
der vermutlich im Frühjahr 2021, eben-
so wie unser neues Rettungsboot in den 
Dienst gestellt wird. 
Für leuchtende Kinderaugen haben unse-
re Jugendwartin Paula und ihr Stellvertre-
ter Christian pünktlich zum Nikolaus ge-
sorgt. Sie überreichten allen Mitgliedern 
unserer Kinder- und Jugendfeuerwehr ein 
kleines Präsent, worüber sich alle sehr 
gefreut haben. 

Aber auch die Mitglieder unserer Ein-
satzabteilung durften sich über eine 
vorweihnachtliche Bescherung in Form 
eines Media Markt Gutscheines freuen. 
Diese verteilten der Bürgermeister und 
unser Wehrführer als Dank für die Ein-

satzbereitschaft und als kleinen Trost für 
die ausgefallene Weihnachtsfeier. 

Am vergangenen Freitag haben unsere 
10 Atemschutzgeräteträger ihren jährli-
chen Durchgang in der Übungsstrecke 
erfolgreich absolviert. Ein letztes Mal 
führte uns Norbert Franke, Mitarbeiter 
der FTZ Bergen, durch die dunklen, ver-
rauchten und engen Gänge, denn am 
Sonntag verabschiedete er sich in seinen 
wohlverdienten Ruhestand. 
Norbert, wir danken Dir für Deine geleis-
tete Arbeit und wünschen Dir für Deine 
Zukunft alles Gute und vorallem Gesund-
heit. Und Euch allen wünschen wir ein 
gesegnetes Weihnachtsfest im Kreise 
Eurer Liebsten und einen guten Rutsch ins 
neue, hoffentlich normalere Jahr 2021.
Eure Kameradinnen und Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Altefähr.

Paula Grede

B I L D E R R Ä T S E L

Covid19zeit – eine besondere Zeit, auch für uns als Jun-
gendfeuerwehr. Wir hatten so viel vor in diesem Jahr, 
aber seit März können wir leider keine Ausbildungen 

und Wettkämpfe mehr machen. Damit wir aber nicht verges-
sen, was uns so viel Spaß bereitet und uns über Jahre hinweg 
zusammengeschweißt hat, möchten wir gerne einmal gemein-
sam mit Ihnen in Erinnerungen schwelgen und Sie teilhaben 
lassen an unserem letzten Jahr.

Im Jahr 2019 haben wir, die Jugend- und Kinderabteilung, 
viel erleben dürfen. Gemeinsam konnten wir an abwechslungs-
reich und interessant gestalteten Ausbildungen, sowie gut ge-
planten Veranstaltungen und Wettkämpfen teilnehmen. 
Der Jugendfeuerwehr- bzw. Berufsfeuerwehrtag im Dezember 
2019 hat uns allen sehr gefallen, da wir einen realitätsnahen 
Einblick in den Beruf des/der Berufsfeuerwehrmannes/-frau 
bekommen konnten. Ein besonderes Highlight waren die „Ein-
sätze“, welche uns sehr viel Spaß gemacht haben, da für uns 
sehr reale Szenarien arrangiert wurden, in welchen wir un-
ser bisher erworbenes Wissen unter Beweis stellen konnten. 
Ebenfalls gefallen haben uns die praktischen Arbeiten bei den 
Ausbildungen, wie z. B. das Absichern bzw. Sperren von Stra-
ßen oder auch das Themengebiet der Erste Hilfe, dafür ein 
besonderer Dank noch an dieser Stelle an Karoline Grede. Du 
zeigst und erklärst uns jährlich mit viel Geduld, wie wir Verbän-
de richtig anlegen, die Herz-Lungen-Reanimation durchführen 
oder Kameraden testweise in die stabile Seitenlage bringen 
können.

Wir durften im letzten Jahr vor „Corona“ an vielen neuen Wett-
kämpfen und Ausflügen teilnehmen. Zum Beispiel dem 10 km 
Herbstmarsch in Thiessow (uns dampfen die Füße heute noch), 
dem Inselpokal in Trent (Robert bitte beim nächsten Mal die 
Wettkampfhandschuhe nicht vergessen und Schleife binden 
üben), aber auch der Besuch in der Integrierten Rettungsleit-
stelle (Hurra der Heli bringt den Arzt im Notfall) und das un-
vergessliche Wochenende im Hansa-Park. Nicht zu vergessen 
sind die zahlreichen Veranstaltungen des Seebades Altefähr, 

bei denen wir die Einsatzabteilung unterstützen durften. Doch 
trotz unseres vollen Einsatzes und der zahlreichen Übungsstun-
den reichte es bei Wettkämpfen bisher leider noch nicht für 
Podiumsplätze. Aber daran wollen wir sobald wie möglich mit 
Hochdruck arbeiten, damit Ihr und auch die Einsatzabteilung 
der Freiwilligen Feuerwehr auf uns stolz sein könnt. Uns ist 
aufgefallen, dass wir als komplette Wettkampfmannschaft nur 
unter der Benutzung privater PKWs und mit Hilfe der Muttis 
vollständig zu den Austragungsort transportiert werden konn-
ten. Daher ist es umso schöner zu erfahren, dass die Feuer-
wehr einen neuen MTW anschaffen darf. Wir hoffen Euch hat 
dieser kurze Rückblick gefallen. Wir vermissen diese gemein-
same Zeit! An dieser Stelle wollen wir nochmal im Namen 
aller Kinder und Jugendlichen, allen Kameraden der Feuerwehr 
danken. Besonders jedoch dem Förderverein und der Gemein-
devertretung für die finanzielle Unterstützung, Paul Grede als 
Gemeindewehrführer für sein offenes Ohr für unsere Belange 
und in erster Linie Paula Grede und Christian Fritzsche für ihre 
Geduld, ihr Wissen und ihre Herzlichkeit.
Im Namen aller Kinder und Jugendlichen unserer Jugendfeuer-
wehr Seebad Altefähr

Fiete Jakuscheit

Auflösung Bilderrätsel: Das gesuchte Bild befindet sich am 
Eingangstor vom Kinderspatzencamp in der Straße am 

Kurpkark 2. Wir 
gratulieren Nina 
Seidel zum Ge-
winn! Das Buch 
wird Ihnen zuge-
stellt. Das nächste 
Rätsel folgt in der 
März-Ausgabe des 
Fährmanns



ENDE

Baumpflege
Baumgutachten (eingehende Untersuchung) 
Totholz Entfernung 
Baumfällarbeiten 
Spezialfällungen, Abtragsfällungen 
Lichtraumprovilschnitt
Einbau Kronensicherung 
Form- & Pflegeschnitte 
Obstbaumschnitt 

Industrieklettern: 
Reinigungs- & Montageleistungen 
Fassadenarbeiten 
Kirchtürme/ Denkmäler 
Siloreinigung 
Hallen- & Dachkonstruktionen 

Kletterpark- & Spielplatz Bau: 
Kletterwaldbau individueller 
Spielplatzbau 
Spielplatz Sanierungen/ Reparatur 
Baumhäuser 
Verkauf von Kletterzubehör 
(Seile, Gurte, Karabiner, 
Sicherungsgeräte etc.) 

www.kletter.services | email@kletter.services 
Jan-Holger Kietz • Am Anger 5b • 18573 Altefähr 

Tel.: 0175-5170889 

WWW. SERVICEKLETTER.
ALLES AUS DEM SEIL

    Industrieklettern

    Baumpflege 

    Kletterpark- & Spielplatzbau

 
 
 
 

 

Die Kinder und Erzieherinnen der AWO Naturkita “Lütt Matten“ wünschen 
allen Einwohnern von Altefähr ein besinnliches Weihnachtsfest in Kreise 

ihrer Familien und alles Gute für das neue Jahr.


